
Fachangestellte für Bäderbetriebe 

Die Aufgaben variieren vom Warten der Anlagen.... 

...bis zur Aufsicht am Beckenrand. 

Tätigkeitsbereich: 

 

 Beaufsichtigung des Badebetriebs und Betreuung der Besucher 

 Schwimmunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene 

 Erste Hilfe 

 Überwachung der Wasserqualität  

 Wartung und Überwachung der technischen Anlagen 

 

Ausbildungsvoraussetzungen: 
 

 der Realschulabschluss oder ein vergleichbar Abschluss, 

 Freude am Umgang mit Menschen und 

 Gute Schwimmkenntnisse 

 

Ausbildungsorte und –zeit: 
 
Die Ausbildung erfolgt im Freizeitbad Störtebeker und endet nach drei Jahren mit bestandener Ab-
schlussprüfung. Die Zwischenprüfung findet Mitte des zweiten Ausbildungsjahres statt. Die Auszubil-
denden haben in der Ausbildungszeit Blockunterricht und besuchen die Berufsschule in Zeven. 
 
Ausbildungsinhalte: 
 
In der Ausbildung zum/r Fachangestellten für Bäderbetriebe erhält man Kenntnisse über die Gefah-
ren beim Badebetrieb und Beckenbereich, wie man den Badebetrieb beaufsichtigt, was bei der Pla-
nung und Organisation des Aufsichtdienstes zu berücksichtigen ist, wie man bedrohliche Situationen 
erkennt und Sofortmaßnahmen einleitet. Zusätzlich lernen die Auszubildenden 
 

- wie man Verunglückte versorgt und Ertrinkende rettet 
- welche Wiederbelebungsmaßnahmen eingeleitet werden können,  
- wie man von Besuchern gewünschte Spiel- und Sportarrangements ermittelt und anbietet,  
- wie man Schwimmunterricht für verschiedene Personen- und Altersgruppen gestaltet,  
- wie man Prozessabläufe technischer Anlagen, insbesondere die der Schwimm- und Badebe-

ckenwasseraufbereitung, steuert und 
- wie man die Wasserqualität überwacht und pflegt. 


